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Einleitung

In diesem Dokument wird der Stateful-Status von Cisco vManage und des zugehörigen 
primären/sekundären Designated Routers (DR) beschrieben, der manuelles Failover mit 
automatischer Datenreplikation ermöglicht.

Voraussetzungen

Anforderungen

Cisco empfiehlt, dass Sie über Kenntnisse von vManage Clustern mit drei Knoten verfügen. 
Zwei separate vManage-Cluster mit drei Knoten müssen konfiguriert und betriebsbereit sein, um 
mit der Notfallwiederherstellung fortfahren zu können. Auf dem aktiven Cluster müssen 
Validierungssteuerungen und Controller integriert sein. Falls sich der Validator und die Controller 
am DR-Standort befinden, müssen sie auch im aktiven Cluster und nicht im DR vManage-Cluster 
integriert werden.

Cisco empfiehlt, vor der Registrierung der Disaster Recovery die folgenden Anforderungen zu 



erfüllen:

Stellen Sie sicher, dass der primäre und der sekundäre Knoten über HTTPS über ein 
Transport-VPN (VPN 0) erreichbar sind.

•

Stellen Sie sicher, dass die Cisco vSmart Controller und Cisco vBond Orchestrator der 
sekundären Einrichtung mit der primären Einrichtung verbunden sind.

•

Stellen Sie sicher, dass auf dem primären und sekundären Cisco vManage-Knoten dieselbe 
Cisco vManage-Version ausgeführt wird.

•

Out-of-Band-Cluster-Schnittstelle in VPN 0:
Für jede vManage-Instanz innerhalb eines Clusters ist neben den für VPN 0 
(Transport) und VPN 512 (Management) verwendeten Schnittstellen eine dritte 
Schnittstelle (Cluster-Verbindung) erforderlich.

○

Diese Schnittstelle wird für die Kommunikation und Synchronisierung zwischen den 
vManage-Servern im Cluster verwendet.

○

Diese Schnittstelle muss mindestens 1 Gbit/s betragen und eine Latenz von maximal 4 
ms aufweisen. Eine Schnittstelle mit 10 Gbit/s wird empfohlen.

○

Beide vManage-Knoten müssen sich über diese Schnittstelle erreichen können: sei es 
ein Layer-2-Segment oder durch Layer-3-Routing.

○

In jedem vManage muss diese Schnittstelle in der GUI als Cluster-Schnittstelle 
konfiguriert werden (Administration>Cluster Management - eigene Out-of-Band-
Cluster-Schnittstellen-IP-Adresse, Benutzer und Kennwort angeben).

○

Damit Cisco vManage-Knoten über mehrere Rechenzentren hinweg miteinander 
kommunizieren können, aktivieren Sie die TCP-Ports 8443 und 830 auf den Firewalls 
Ihres Rechenzentrums.

○

•

Stellen Sie sicher, dass alle Services (Anwendungsserver, Konfigurationsdatenbank, 
Messaging-Server, Koordinierungsserver und Statistikdatenbank) auf beiden Cisco 
vManage-Knoten aktiviert sind.

•

Verteilung aller Controller, einschließlich Cisco vBond Orchestrator, auf primäre und 
sekundäre Rechenzentren Stellen Sie sicher, dass diese Controller über Cisco vManage-
Knoten erreichbar sind, die über diese Rechenzentren verteilt sind. Die Controller sind nur 
mit dem primären Cisco vManage-Knoten verbunden.

•

Stellen Sie sicher, dass im aktiven (primären) und im Standby-Knoten (sekundären) Cisco 
vManage keine weiteren Vorgänge ausgeführt werden. Stellen Sie beispielsweise sicher, 
dass keine Server aktualisiert oder Vorlagen an Geräte angehängt werden.

•

Deaktivieren Sie den Cisco vManage HTTP/HTTPS-Proxyserver, wenn er aktiviert ist. 
Informationen zur Cisco vManage-Kommunikation mit externen Servern finden Sie unter 
HTTP/HTTPS-Proxy-Server. Wenn Sie den Proxyserver nicht deaktivieren, versucht Cisco 
vManage, eine Notfallwiederherstellungs-Kommunikation über die Proxy-IP-Adresse 
herzustellen, selbst wenn die Out-of-Band-Cluster-IP-Adressen von Cisco vManage direkt 
erreichbar sind. Sie können den Cisco vManage HTTP/HTTPS-Proxyserver nach Abschluss 
der Disaster Recovery-Registrierung erneut aktivieren.

•

Bevor Sie mit der Registrierung für die Notfallwiederherstellung beginnen, navigieren Sie 
zum Fenster Extras > Netzwerk neu erkennen auf dem primären Cisco vManage-Knoten, 
und suchen Sie erneut nach den Cisco vBond Orchestrator.

•

Verwendete Komponenten

https://www.cisco.com/c/en/us/td/docs/routers/sdwan/configuration/system-interface/ios-xe-17/systems-interfaces-book-xe-sdwan/systems-interfaces.html?bookSearch=true#concept_p2c_1km_z4b
https://www.cisco.com/c/en/us/td/docs/routers/sdwan/configuration/system-interface/ios-xe-17/systems-interfaces-book-xe-sdwan/systems-interfaces.html?bookSearch=true#concept_p2c_1km_z4b
https://www.cisco.com/c/en/us/td/docs/routers/sdwan/configuration/system-interface/ios-xe-17/systems-interfaces-book-xe-sdwan/systems-interfaces.html?bookSearch=true#concept_p2c_1km_z4b


Die Informationen in diesem Dokument basieren auf folgenden Software-Versionen:

Manager: 20.12.5•
Prüfer: 20.12.5•
Controller: 20.12.5•
cEdge: 17.12.5•

Die Informationen in diesem Dokument beziehen sich auf Geräte in einer speziell eingerichteten 
Testumgebung. Alle Geräte, die in diesem Dokument benutzt wurden, begannen mit einer 
gelöschten (Nichterfüllungs) Konfiguration. Wenn Ihr Netzwerk in Betrieb ist, stellen Sie sicher, 
dass Sie die möglichen Auswirkungen aller Befehle kennen.

Hintergrundinformationen

Die Notfallwiederherstellung bietet einen vom Administrator ausgelösten Failover-Prozess. Wenn 
die Notfallwiederherstellung registriert wird, werden Daten automatisch zwischen dem primären 
und sekundären Cisco vManage-Cluster repliziert. Sie führen bei Bedarf manuell ein Failover auf 
den sekundären Cluster durch.

Konfigurieren

Netzwerkdiagramm

Diese Abbildung zeigt die High-Level-Architektur der Disaster Recovery-Lösung mit einem Cluster 
mit drei Knoten.

Konfigurationen

Weitere Informationen zu vManage Disaster Recovery finden Sie unter diesem Link.

Die beiden separaten Cluster mit drei Knoten wurden bereits erstellt. Dabei wird vorausgesetzt, 
dass jeder SD-WAN-Manager über die absolute Mindestkonfiguration verfügt und die 

https://www.cisco.com/c/en/us/td/docs/routers/sdwan/configuration/ha-scaling/vedge-20-x/high-availability-book-vedge/m-disaster-recovery.html


Zertifizierung abgeschlossen ist.

Navigieren Sie zu Administration > Cluster Management auf beiden Clustern, und 
überprüfen Sie, ob alle Knoten bereit sind.

•

Rechenzentrums-vManager:

DR-vManager:



Navigieren Sie zu Administration>Disaster Recovery. Klicken Sie auf Disaster Recovery 
verwalten.

•

Geben Sie im Popup-Fenster die Details für den primären und sekundären vManage ein.

Die anzuzeigenden IP-Adressen sind die IP-Adressen der Out-of-Band-Clusterschnittstellen.

Die Anmeldedaten müssen die eines netadmin-Benutzers sein. Sie dürfen nach der 
Konfiguration des DR nicht geändert werden, es sei denn, sie werden gelöscht.

 

•



Klicken Sie nach dem Ausfüllen auf Weiter.

Füllen Sie die Details der vBond-Controller aus. ○

Die vBond-Controller müssen über Netconf in der angegebenen IP-Adresse erreichbar sein.



Klicken Sie nach dem Ausfüllen auf Weiter. 
 

Wählen Sie im Wiederherstellungsmodus die Option Manual (Manuell). Der 
Automatisierungsmodus ist veraltet. Klicken Sie auf Next (Weiter).

○





Legen Sie den Wert fest, und klicken Sie auf Speichern. 
 

Die DR-Registrierung beginnt jetzt. Klicken Sie auf die Aktualisierungsschaltfläche, um den 
Status und die Fortschrittsprotokolle manuell zu aktualisieren. Dieser Vorgang kann 20-30 
Minuten dauern. 

•

Verifizierung

Navigieren Sie zu Administration>Disaster Recovery. um den Status der •



Notfallwiederherstellung und den Zeitpunkt der letzten Replikation der Daten anzuzeigen. 
 

Anmerkung: In diesem Szenario dauerte die Replikation nur 49 Sekunden, da die 
Laborumgebung über eine kleine Datenbank verfügt. Die Replikation kann je nach 
Datenbankgröße jedoch mehrere Stunden dauern. Außerdem kann es einige Zyklen 
dauern, bis die Replikation erfolgreich abgeschlossen ist.



Überprüfen Sie das Disaster Recovery-Protokoll in beiden Clustern.

 

DC-vmanage (9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 is export ID) 
vmanage1:/var/log/nms$ cat vmanage-disaster_recovery.log | grep 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:17:08,297 UTC INFO [] [] [DataReplicationManager] (pool-232-thread-1) || Export ID Generated: 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:17:58,431 UTC INFO [] [] [DisasterRecoveryAlarmsDAO] (pool-232-thread-1) || AlarmsDAO::addAlarm() - Adding alarm {suppressed=false, component=["Disaster Recovery"], severity="Info", eventname="EXPORT_DATA", message="Primary Successfully Exported", acknowledged=false, active=true, type="Disaster_Recovery", rule_name_display="Disaster_Recovery", uuid="ec133314-7205-4afc-bee3-a4b080fc42f0", update_time=1751606278431, entry_time=1751606278431, values=[{host-name="vmanage1", system-ip="11.11.11.1", dcPersonality="primary", exportSize="22.363 MB", exportDuration="49 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], values_short_display=[{host-name="vmanage1", system-ip="11.11.11.1", dcPersonality="primary", exportSize="22.363 MB", exportDuration="49 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], devices=[{host-name="vmanage1", system-ip="11.11.11.1", dcPersonality="primary", exportSize="22.363 MB", exportDuration="49 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], receive_time=1751606278431}  
04-Jul-2025 05:17:58,722 UTC INFO [] [] [DataReplicationManager] (pool-232-thread-1) || Sending the import request to remote server 89.89.89.4 for exportID: 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687. 
04-Jul-2025 05:17:59,081 UTC INFO [a17a50ae-e6d3-401c-9d34-7c9423a5dd5a] [vmanage1] [DisasterRecoveryRestfulResource] (default task-32) |default| Received request from 89.89.89.1, for token: 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687, and file: default_1751001428297.tar.gz  
04-Jul-2025 05:21:06,515 UTC INFO [a456da19-9868-42e1-b3e7-9cb7ef3bdb81] [vmanage1] [DisasterRecoveryRestfulResource] (default task-31) |default| Replication status for exportID: 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687, is Success 
vmanage1:/var/log/nms$ 
 
DR-Vmanage 
DR-vmanage1:/var/log/nms$ cat vmanage-disaster_recovery.log | grep 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:15:23,296 UTC INFO [] [] [DataReplicationManager] (Thread-366) || Payload received for data replication: {replicationDir="/opt/data/disaster_recovery/", filename="default_1751001428297.tar.gz", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687", deviceIP="89.89.89.1", exportTime="1751606278229", exportDuration="49 secs", exportSize="22.363 MB", SwitchOverHistoryNode={lastSwitch=0, reasonForSwitch=null, updatedPrimary="89.89.89.1"}, startTime="1751606228297", sha256sum="06363770a967beec4667f29e5b033de4a538523f34e36d9952ffc893fb0557db"} 
04-Jul-2025 05:15:23,298 UTC INFO [] [] [DataReplicationManager] (Thread-366) || destinationURL dataservice/disasterrecovery/download/9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687/default_1751001428297.tar.gz Saved to File /opt/data/disaster_recovery/default_1751001428297.tar.gz 
04-Jul-2025 05:15:24,040 UTC INFO [] [] [DisasterRecoveryAlarmsDAO] (Thread-366) || AlarmsDAO::addAlarm() - Adding alarm {suppressed=false, component=["Disaster Recovery"], severity="Info", eventname="DOWNLOAD_DATA", message="Replication payload successfully downloaded by secondary", acknowledged=false, active=true, type="Disaster_Recovery", rule_name_display="Disaster_Recovery", uuid="94ab4c3a-26d9-4d99-b631-d380313d7f08", update_time=1751606124040, entry_time=1751606124040, values=[{host-name="DR-vmanage1", system-ip="12.12.12.1", dcPersonality="secondary", exportSize="22.363 MB", downloadDuration="00 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], values_short_display=[{host-name="DR-vmanage1", system-ip="12.12.12.1", dcPersonality="secondary", exportSize="22.363 MB", downloadDuration="00 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], devices=[{host-name="DR-vmanage1", system-ip="12.12.12.1", dcPersonality="secondary", exportSize="22.363 MB", downloadDuration="00 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], receive_time=1751606124040}  
04-Jul-2025 05:15:24,170 UTC INFO [] [] [DataReplicationManager] (Thread-366) || Downloaded replication file size 23449259 for token 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:15:24,171 UTC INFO [] [] [DisasterRecoveryManager] (Thread-366) || Sending rpc message to copyReplicationFile for token 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:15:24,216 UTC INFO [] [] [DisasterRecoveryManager] (Thread-366) || Sending message to destinations [Endpoint{ip='89.89.89.5', uuid='c3e303a2-53d0-4525-901b-d96e9ce92875'}, Endpoint{ip='89.89.89.6', uuid='bf45f345-ff2e-48ec-b8fd-0bb92427cc28'}] for token 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:15:24,245 UTC INFO [] [] [DisasterRecoveryManager] (Thread-366) || Waiting for copyReplicationFile to complete for token 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
 
04-Jul-2025 05:18:19,545 UTC INFO [] [] [DataReplicationWorker] (Thread-366) || Successfully Deleted Imported Data Directory /opt/data/disaster_recovery/9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:18:19,643 UTC INFO [] [] [DisasterRecoveryAlarmsDAO] (Thread-366) || AlarmsDAO::addAlarm() - Adding alarm {suppressed=false, component=["Disaster Recovery"], severity="Info", eventname="IMPORT_DATA", message="Secondary Successfully Imported", acknowledged=false, active=true, type="Disaster_Recovery", rule_name_display="Disaster_Recovery", uuid="1fc80500-f621-4d45-9395-4ed949ddda68", update_time=1751606299643, entry_time=1751606299643, values=[{host-name="DR-vmanage1", system-ip="12.12.12.1", dcPersonality="secondary", exportSize="22.363 MB", importDuration="02 mins 45 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], values_short_display=[{host-name="DR-vmanage1", system-ip="12.12.12.1", dcPersonality="secondary", exportSize="22.363 MB", importDuration="02 mins 45 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], devices=[{host-name="DR-vmanage1", system-ip="12.12.12.1", dcPersonality="secondary", exportSize="22.363 MB", importDuration="02 mins 45 secs", exportID="9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687"}], receive_time=1751606299643}  
04-Jul-2025 05:18:19,707 UTC INFO [] [] [DataReplicationManager] (Thread-366) || Successfully imported data from exportID 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:18:19,716 UTC INFO [] [] [DisasterRecoveryManager] (Thread-366) || Sending rpc message to deleteReplicationFile for token 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687 
04-Jul-2025 05:18:19,849 UTC INFO [] [] [DisasterRecoveryManager] (Thread-366) || Sending message to destinations [Endpoint{ip='89.89.89.5', uuid='c3e303a2-53d0-4525-901b-d96e9ce92875'}, Endpoint{ip='89.89.89.6', uuid='bf45f345-ff2e-48ec-b8fd-0bb92427cc28'}] for token 9a15f979-d613-4d75-97bf-f7d4124bc687

 

Wie wird der Replikations-Leader-Knoten überprüft?

Verwenden Sie die nächste API, um den Replikations-Leader-Knoten auf beiden Clustern zu •



ermitteln:

https://<vmanage-ip>/data service/entity ownership/tree.

Für DC-Cluster: 
Der Replikationsknoten lautet cb87a08e-079e-4394-81c3-e63c36ac22c0, d. h. node1, überprüfen 
Sie ihn unter show control local-properties.

Ähnlich ist der Replikationsknoten für DR-vManage d78832e5-e6d3-4b6b-bf61-f923cf3c7282.

Kennwortaktualisierung bei Validator (vBond) nach Disaster 
Recovery-Registrierung

Wenn Sie das vBond-Kennwort nach Abschluss der Disaster Recovery-Registrierung ändern, 
schlägt ein Switchover fehl, da das vBond-Kennwort auf dem sekundären Cluster nicht aktualisiert 
wird, der weiterhin das alte vBond-Kennwort beibehält.

 

[04-July-2025 6:47:35 UTC] Unshut control tunnel on the standby vManage.  
[04-July-2025 6:47:36 UTC] Sleeping for 10 seconds to ensure control tunnel is fully up and functional on the vmanage.  
[04-July-2025 6:47:55 UTC] Failed to activate the cluster. Vbond is unreachable  
 
================  
 
04-July-2025 06:47:55,206 UTC ERROR [89b008fa-2c1b-4f78-b093-ed1fa1f06b71] [vManage20-14-DR] [DisasterRecoveryManager] (dr_activate) |default| IP credentials are not reachable through given ip and authentication creds com.viptela.vmanage.server.device.common.NetConfClientException: java.io.IOException: Unable to authenticate for deviceIP 10.66.91.163. With session Nio2Session[local=/10.66.91.173:56704, remote=/10.66.91.163:830]!  
at com.viptela.vmanage.server.device.common.NetConfClient.connect(NetConfClient.java:255) ~[vmanage-server-1.0.0-SNAPSHOT.jar:?]  
at com.viptela.vmanage.server.device.common.NetConfClient. 
 
       
 
       (NetConfClient.java:114) ~[vmanage-server-1.0.0-SNAPSHOT.jar:?] 
 
 

 

https://www.google.com/search?sca_esv=571e9f62cdadf4fd&rlz=1C1GCEA_enIN992IN992&sxsrf=AE3TifNSAjeulaGNTvIAjMo-c2Z9ri-9XQ:1753172713332&q=https://%3Cvmanage-ip%3E/data+service/entity+ownership/tree&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwiIm7umhdCOAxXccfUHHU_LLqwQkeECKAB6BAgNEAE
https://www.google.com/search?sca_esv=571e9f62cdadf4fd&rlz=1C1GCEA_enIN992IN992&sxsrf=AE3TifNSAjeulaGNTvIAjMo-c2Z9ri-9XQ:1753172713332&q=https://%3Cvmanage-ip%3E/data+service/entity+ownership/tree&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwiIm7umhdCOAxXccfUHHU_LLqwQkeECKAB6BAgNEAE
https://www.google.com/search?sca_esv=571e9f62cdadf4fd&rlz=1C1GCEA_enIN992IN992&sxsrf=AE3TifNSAjeulaGNTvIAjMo-c2Z9ri-9XQ:1753172713332&q=https://%3Cvmanage-ip%3E/data+service/entity+ownership/tree&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwiIm7umhdCOAxXccfUHHU_LLqwQkeECKAB6BAgNEAE
https://www.google.com/search?sca_esv=571e9f62cdadf4fd&rlz=1C1GCEA_enIN992IN992&sxsrf=AE3TifNSAjeulaGNTvIAjMo-c2Z9ri-9XQ:1753172713332&q=https://%3Cvmanage-ip%3E/data+service/entity+ownership/tree&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwiIm7umhdCOAxXccfUHHU_LLqwQkeECKAB6BAgNEAE
https://www.google.com/search?sca_esv=571e9f62cdadf4fd&rlz=1C1GCEA_enIN992IN992&sxsrf=AE3TifNSAjeulaGNTvIAjMo-c2Z9ri-9XQ:1753172713332&q=https://%3Cvmanage-ip%3E/data+service/entity+ownership/tree&spell=1&sa=X&ved=2ahUKEwiIm7umhdCOAxXccfUHHU_LLqwQkeECKAB6BAgNEAE


Kennwort des Validators aktualisieren (vbond)

Aktualisieren Sie das neue vBond-Kennwort sowohl auf der Seite Disaster Recovery als auch 
unter Manage Password:

Administration > Disaster Recovery > Manage Password > Update vBond password.

Stellen Sie sicher, dass die Replikation nach der Aktualisierung des Kennworts erfolgreich ist. 
Versuchen Sie erst nach Bestätigung der erfolgreichen Replikation, ein Failover durchzuführen.

caveat: https://bst.cloudapps.cisco.com/bugsearch/bug/CSCwn19224.

Hinzufügen eines neuen Validators (vBond) zum Overlay nach der Disaster 
Recovery-Registrierung

Das Hinzufügen eines neuen Validierungssteuerelements zum SD-WAN-Overlay nach der 
Disaster Recovery-Registrierung wird nicht unterstützt, da das Disaster Recovery-Setup diese 
neuen Validierungsinformationen nicht kennt, da sie bei der Registrierung nicht aktualisiert 
wurden.

Obwohl Sie den Validator hinzufügen können, schlägt ein Switchover fehl.

Wenn Sie einen neuen Validator hinzufügen müssen, gehen Sie wie folgt vor:

1. Löschen Sie die Disaster Recovery-Konfiguration.

2. Fügen Sie den neuen Validator zum SD-WAN-Overlay hinzu.

3. Neukonfiguration der Notfallwiederherstellung

https://tools.cisco.com/bugsearch/bug/CSCwn19224


Disaster Recovery-Overlays aktualisieren

Vorbereitungen

Verwenden Sie die CLI-Methode zum Upgrade des aktiven und des Standby-Cisco SD-
WAN-Managers.

•

Stellen Sie sicher, dass der Replikationsstatus auf der Seite Administration > Disaster 
Recover stabil ist und sich nicht in einem Übergangszustand befindet, wie z. B. Import 
Pending (Ausstehend), Export Pending (Ausstehend) oder Download Pending 
(Ausstehender Download). Der Status muss "Success" lauten, bevor die 
Notfallwiederherstellung angehalten werden kann.

•

Unterbrechen Sie die Disaster Recovery mitDisaster Recovery unterbrechen unter 
Administration > Disaster Recovery Page.

•

Upgrade-Prozess

In diesem Fall aktualisieren Sie den vManage-Cluster von 20.12.5 auf 20.15.2. Verwenden Sie die 
CLI-Methode, um den Cluster zu aktualisieren.

Überprüfen Sie vor dem Upgrade die Version und den Replikationsstatus.

Disaster Recovery anhalten:



Stellen Sie nach dem Upgrade sicher, dass alle Dienste ausgeführt werden und dass Sie sich 
über die GUI bei allen vManage-Knoten (DC und DR) anmelden können.

die Notfallwiederherstellung fortsetzen; beginnt die Replikation, und der Replikationsstatus muss 
schließlich als erfolgreich angezeigt werden.



Zugehörige Informationen

https://www.cisco.com/c/en/us/td/docs/routers/sdwan/configuration/ha-scaling/ios-xe-
17/high-availability-book-xe/m-disaster-recovery.html

•

Technischer Support und Downloads von Cisco•

https://www.cisco.com/c/en/us/td/docs/routers/sdwan/configuration/ha-scaling/ios-xe-17/high-availability-book-xe/m-disaster-recovery.html
https://www.cisco.com/c/en/us/td/docs/routers/sdwan/configuration/ha-scaling/ios-xe-17/high-availability-book-xe/m-disaster-recovery.html
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